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Politfasssäule Tomaschoff

Neues vom globalen Dorfplatz ßÖLL\CH DIE ENTBüROKRMtSIERUNGS1"
PROTOKOLLE ALPHABETISCH ODER CHRONO-
LOGISCH ABHEFTEN 1 ^ '

Durchhänger
George W. Bush antwortete im
Dezember auf die Interview-
Frage eines Reporters, was er
denn so in seinem Urlaub
zwischen Weihnachten und Neujahr

zu tun gedenke: «Ach,
einfach mal die Beine baumeln
lassen!» -Was er damals nicht
sagte: Er meinte die von
Saddam Hussein.

Fortschritt
Der Vatikan soll neuerdings
tatsächlich erwägen, in
bestimmten Härtefällen (diskrete
Zwischenfrage: in welchen
auch sonst?) den Gebrauch
von Kondomen zu erlauben. -
Zur Besänftigung erzkonservativer

klerikaler Hardliner
allerdings fürs Erste nur solche mit
Löchern.

Job-Sharing
Tja, «Turkmenbaschi»: Jetzt
ists vorbei mit Turkmen-
Bashing! - Aber ein Realsatiriker

war er allemal, dieser Sa-

parmurad Nijasow: Nach der
turkmenischen Verfassung
hätte der Staatspräsident nach
seinem Tod ja eigentlich vom
Parlamentspräsidenten vertreten

werden müssen - aber den
Job versah Nijasow dummerweise

zuletzt ebenfalls selbst:
Natürlich auch eine Art, eine
Lücke zu hinterlassen, die ei¬

nen voll ersetzt! Und den
Monatjanuar hatte «Turkmenbaschi»

schon vor Jahren kurzerhand

nach sich selbst
umbenennen lassen. Da kann man
nur hoffen, dass das nicht
sonstwo Schule macht - etwa
in Washington: «Dabbeljuary,
February, March,...»

Polit-Luping
Ex-Bundeskanzler Schröder,
der seinen Busenfreund Putin
stets als «lupenreinen
Demokraten» gelobt hatte, scheintin
dieser delikatenAngelegenheit
zurückrudern zu wollen:
Angeblich soll in Schröders Büro
zurzeit eine offizielle Erklärung
inVorbereitung sein, in der das

ihm zugeschriebene besagte
Zitat als Missverständnis
bezeichnet wird: Angesichts der
immer offener zu Tage
tretenden Tatsache, dass man die
rudimentären demokratischen
Anteile im politischen
Selbstverständnis des Moskauer
Möchtegern-Zaren mit dem
Vergrösserungsglas suchen
müsste, heisst es jetzt, der
ExKanzler habe den russischen
Präsidenten tatsächlich noch
nie einen «lupenreinen
Demokraten» genannt, sondern
allenfalls einen «reinen Lupen-
Demokraten».

Profilneurosenkavalier
Nach einer jüngsten Richtlinie
aus dem Presseamt der Regierung

in Warschau darf Polens

Ministerpräsident Jaroslaw
Kaczynski ab sofort nicht mehr
von der Seite abgelichtet werden.

Wegen seines nicht
sonderlich fotogenen Doppelkinns,

wie es inoffiziell heisst.

- Eines muss man den Kac-
zynskis ja lassen: In puncto
Profillosigkeit ziehen sie wahrlich

alle Register!
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